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Postulat  von Robert Rietiker (SVP, Maur) 
 und Rita Fuhrer-Honegger (SVP, Pfäffikon) 
 betreffend Straffung der Rekursverfahren bei Baubewilligungen 
 
________________________________________________________________________ 
 
 
 
Der Regierungsrat wird eingeladen, Massnahmen zu treffen, um die Rekursverfahren bei 
Baubewilligungen zu straffen. Innert der nützlichen Frist von drei Monaten soll ein Entscheid 
der Rekurskommission gefällt werden. 
 
Robert Rietiker 
Rita Fuhrer 
 
 
Begründung: 
Oft werden durch sinn- und aussichtslose Rekurse Baubewilligungen mutwillig verzögert. 
Jede Verzögerung kostet den Bauherrn oder Investor unnötig viel Geld. Da die Wirtschaft 
darauf angewiesen wäre, geplante Bauvorhaben ausführen zu können, ist das Rekursver-
fahren so zu straffen, dass innert drei Monaten ein Entscheid von der Rekurskommission 
vorliegt. Gleichzeitig wird damit erreicht, dass weniger zum vorneherein aussichtslose Re-
kurse eingereicht werden, nur um den Bau noch etwas zu verzögern. 


